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Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Planungsausschuss 

  

Vorberatung im: ----- 

  

  

 

Betreff: Vergabe von Tiefbauarbeiten in der Diesel-, Quer- und Dorfackerstraße in 

Tübingen-Lustnau 

  

Bezug:  
Anlagen: 1 Bezeichnung: Übersichtsplan 

 

 

Beschlussantrag:  
Die Tiefbauarbeiten für die Erneuerung der Gas- und Wasserleitungen in der Diesel-, Quer- und Dorf-

ackerstraße sowie zur Kanalauswechslung und zum Straßenausbau in der Dieselstraße in Tübingen-

Lustnau werden zum Gesamtangebotspreis von 254.254,20 € brutto an die Firma Stumpp, Balingen, 
vergeben.  

 

 
 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2008 Folgej.: 

Investitionskosten: €      255.000 € € 

bei HH-Stelle veranschlagt: 1.6300.5100.000 
 

über die SWT 

 
über den Wirt-

schaftsplan EBT 

ca. 115.000 € 
 

ca. 80.000 € 

 
ca. 60.000 €  

 

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

 
 

Ziel:  

Die Vergabe der Bauarbeiten an den günstigsten Bieter. 
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Begründung:  
 

1. Anlass / Problemstellung 

Die aus den 1920er Jahren stammende Kanalisation im Zuge der Dieselstraße im Stadtteil 
Lustnau hat ihre Lebensdauer inzwischen erreicht und soll in einem gemeinsamen Bauvor-

haben mit den Stadtwerken Tübingen und dem städtischen Entsorgungsbetrieb zusammen 

mit der Gas- und Wasserversorgung erneuert werden. Die Erneuerung der Versorgungsträ-
ger Gas und Wasser erstreckt sich auch auf die angrenzende Quer- und Dorfackerstraße. 

Dort wird abschließend die bituminöse Deckschicht erneuert, die Dieselstraße dagegen wird 

im Vollausbau wiederhergestellt. 

2. Sachstand 

Auf Grundlage der vereinbarten Maßnahmenbündelung zwischen den Stadtwerken Tübingen, 

dem Eigenbetrieb Entsorgung (EBT) sowie dem Fachbereich Tiefbau wurde die Baumaß-
nahme gemäß VOB als Gesamtmaßnahme öffentlich ausgeschrieben und am 21.05.2008 bei 

den Stadtwerken submittiert. Zum Submissionstermin wurden insgesamt 5 Angebote einge-

reicht, geprüft und gewertet. Die Auflistung der geprüften Angebotssummen ist in der nicht-
öffentlichen Vorlage 256/2008 dargestellt.  

 

Am 27. Mai fand eine öffentliche Infoveranstaltung mit rund 30 Teilnehmern in der Dorf-
ackerschule statt, in der die Stadtverwaltung die Planung und den Bauablauf sowie mögliche 

zusätzliche Gestaltungselemente (Baumbeete) vorstellte. Die weit überwiegende Mehrheit 

der Anwesenden votierte für die Beibehaltung des Status quo.  
 

Die Wiederherstellung der Straße entsprechend des Bestandes (Dachprofil, zweiseitiger Ka-

nal, keine Gehwege) lässt die Option für die Ausweisung als verkehrsberuhigter Bereich of-
fen.  

Hinweis: Die Verwaltung sieht noch vor den Sommerferien eine Informationsveranstaltung 

             zum Thema „Verkehrsberuhigung in Lustnau“ vor, in dem auch über die Dieselstra- 
             ße und Querstraße diskutiert werden soll.  

3. Lösungsvarianten 

- 

4. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung schlägt die Vergabe an den günstigsten Bieter, die Firma Stumpp, Balingen, 

vor.  
Die Vergabesumme setzt sich wie folgt zusammen: 

- Tiefbauarbeiten der Stadtwerke Tübingen GmbH (SWT)     83.206,56 € 

- Kanalauswechslung Dieselstraße des Eigenbetriebs Entsorgung (EBT)   58.715,20 € 
- Straßenausbau Dieselstraße und Belagsarbeiten der Stadt Tübingen  112.332,44 € 

 

5. Finanzielle Auswirkungen 
Die notwendigen Mittel sind im Wirtschaftsplan der SWT, dem städtischen Haushalt bei der 

HH-Stelle 1.6300.5100.000 in Höhe von insgesamt 115.000 € und im Wirtschaftsplan des 

EBT finanziert.  

6. Anlagen 

1 Übersichtslageplan 




